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Aktuelles zu LEADER   

Neue Bewilligungen  

Über einen Bewilligungsbescheid des Landesamtes in Groß  
Glienicke können sich folgende Vorhaben freuen:  

- Kunstrasenplatz Ferch  

- Neugestaltung des Badesteges im Strandbad Lehnin 

- Dorferneuerung: Eingangsbereich zur Kirche und zum 
Friedhof in Schmerzke 

- Sanierung Stützpfeiler, Außenmauern und Burgfried der 
Burg Rabenstein 

Kurze Information:  

In den 14 LEDAER-Regionen 
des Landes Brandenburg 
wurden bis Ende Februar 
2017 rund 480 Vorhaben mit 
einem Gesamtinvestitionsvo-
lumen von 121,3 Mio. Euro 
und einer Fördersumme von 
mehr als 76 Mio. Euro.    

5. Projektauswahlverfahren  

Bis zum 10. März 2017 haben sich rund 40 Projekte für eine LEADER-Förderung bei der LAG be-
worben. Bei einem zur Verfügung stehenden Stichtagsbudget von 2,0 Mio. Euro und einem För-
dermittelbedarf von rund 6,2 Mio. Euro können nicht alle Vorhaben Berücksichtigung finden. Auf 
den kommenden drei Vorstandssitzungen im April und Mai wird die Sichtung und Bewertung der 
Projekte erfolgen, um anschließend die Vorhaben mit dem meisten Mehrwert für die Region aus-
zuwählen.  

Bardenitz bäckt! 

Am 12. März wurde in Bardenitz feierlich der 
Backofen eingeweiht. Mit Mitteln aus dem LEA-
DER-Programm, vom Land Brandenburg und 
den Eigenmitteln des Heimatvereins „Bardenit-
zer–Hausboden“ e. V. wurde der traditionelle, 
historische Holzbrotbackofen saniert.  

Für die vielen Gäste gab es saftigen Wildbraten 
und würziges Eisbein direkt aus dem Ofen. Nur 
mit dem Brotbacken wollte es noch nicht ganz 
so klappen. Aber Übung macht den Meister. 

 

 
Fotos: "Bardenitzer Hausboden e.V." (links), Stadt Treu-
enbrietzen (rechts) 

Förderung kleinteiliger touristischer Maßnahmen 

Ab sofort können wieder Anträge zur Qualitätsverbesserung von Ferienwohnungen und Ferienzim-
mern gestellt werden. Die Fördermittel werden vom Landkreis Potsdam‐Mittelmark zur Verfügung 
gestellt. Anträge und Informationen dazu gibt es bei uns bzw. unter http://www.potsdam‐mittel-
mark.de. Bei Fragen können Sie sich direkt an Frau Uta Hohlfeld wenden (Tel. 033849 – 901948 
oder E-Mail: uta.hohlfeld@flaeming-havel.de).  

Bundesarbeitsgemeinschaft der Lokalen Aktionsgruppen 

Seit Januar 2017 sind alle brandenburgischen LAGn über das „Forum ländlicher Raum - Netzwerk 
Brandenburg“ Mitglied in der Bundesarbeitsgemeinschaft der LAGn. Mit aktuell rund 100 Mitglie-
der vertritt der Verein die Interessen der LEADER-Akteure in Deutschland. So steht aktuell der 
Einsatz für den Abbau von bürokratischen Hürden und für die Zukunft von LEADER nach 2020 im 
Mittelpunkt der Aktivitäten - auch auf europäischer Ebene. 
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48 Stunden Fläming am 9. + 10. September 2017 

Ein ganzes Wochenende können interessierte Besucher einen 
Teil des Flämings auf einer kostenfreien Busrundtour individu-
ell erkunden. In diesem Jahr geht es ab Bad Belzig rund um 
die Belziger Landschaftswiesen. Vom Bad Belziger Bahnhof 
aus starten die Touren im Halbstundentakt. Dabei kommen 12 
Busse zum Einsatz. Bis zu 2500 Besucher am Wochenende 
nahmen in den vergangenen Jahren das Angebot wahr. An 
diesen zwei Tagen sollen deshalb in vielen beteiligten Dörfern 
und Städten verschiedene Aktionen und Veranstaltungen 
durchgeführt werden. Touristische und öffentliche Einrichtun-
gen wie Ausstellungen, Museen und Kirchen sollten zugänglich 
sein. Bis zum 7. April sind alle Akteure an der Strecke rund 
um Bad Belzig, Baitz, Gömnigk, Brück, Damelang, Cammer, 
Golzow, Dippmannsdorf, Lütte und Fredersdorf aufgerufen, 
ihre Aktionsmeldung im Regionalbüro einzureichen.  

Das Formular steht auf unserer Internetseite zum Download bereit. Alle Angebote an der Strecke 
werden in einem Faltblatt, das als Fahrplan und Programmheft dient, zusammengefasst. Das 
Faltblatt wird in einer Auflage von 35.000 Stück gedruckt und in Berlin sowie unserer Region ver-
teilt. 

Aktuelles zu ländlichen Räumen aus der Politik  

EU: Zukunft der Agrarpolitik mitgestalten 
Die Europäische Kommission hat den Startschuss für eine weitere Modernisierung und Verein-
fachung der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) gegeben und eine öffentliche Konsultation einge-
leitet. Bis zum 2. Mai sind Landwirte, Bürger, Organisationen und alle anderen Interessierten 
aufgerufen, ihre Meinung zur Zukunft der europäischen Landwirtschaftspolitik zu äußern. Weitere 
Infos und die Online-Befragung finden Sie HIER.  

Bund: Aufwertung für die ländliche Entwicklung 

Der Etat für den Agrarhaushalt 2017 steht. Insgesamt stellt die Bundesregierung in diesem Jahr 
328 Mrd. Euro zur Verfügung. Davon erhält das Bundeslandwirtschaftsministerium knapp 6 Mrd. 
Euro. U.a. haben die Haushälter das Bundesprogramm Ländliche Entwicklung (BULE) um 35 Mio. 
auf 55 Mio. Euro erhöht. Mehr Infos HIER.  

Förderprogramm Land.Digital bringt Chancen der Digitalisierung für ländliche Räume 

Im Rahmen des Bundesprogramms Ländliche Entwicklung (BULE) können Vorhaben, die kon-
krete Probleme in einer ländlichen Region mithilfe innovativer Informations- und Kommunikations-
technologien lösen wollen, gefördert werden. Das Antragsverfahren ist zweistufig. Zunächst kön-
nen noch bis zum 31. Mai Projektskizzen mit Finanzplan eingereicht werden. Weitere Informatio-
nen finden Sie HIER.  

Vernetzter Verkehr in ländlichen Räumen  

Das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) hat gemeinsam mit dem Bundes-
ministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) langfristig tragfähige, integrierte Mobili-
tätskonzepte für ländliche Räume entwickelt. Die innovativen Ansätze beziehen verschiedene 
Verkehrsträger ein und lassen sich dank Baukastensystem auf andere Regionen übertragen. 

Das Forscherteam ermittelte in den dünn besiedelten Modellregionen u.a. im Oderland (Branden-
burg) Verkehrsnachfrage und -angebote. Basierend auf einer Best-Practice-Recherche und ge-
sammelten Ideen sowie Instrumenten entwickelten sie schließlich nachhaltige Ansätze unter-
schiedlicher Mobilitätsformen. Die Ergebnisse können Sie HIER nachlesen.  
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Raus ins Grüne mit Bus und Bahn: Naturtrip.org sagt wo es hingeht 

Ausflüge und Urlaub leicht ohne Auto planen — das ist das Ziel von naturtrip.org. Sucht der Nut-
zer nach einem Ausflugsziel, werden ausschließlich die Freizeit-Tipps angezeigt, die gut mit Bus 
oder Bahn zu erreichen sind. Es können aber auch von einem beliebigen Punkt aus Ausflugszie-
len gesucht werden, z.B. „Kanuverleih in maximal 60 Minuten“ oder „Wildpark maximal 90 Minuten 
entfernt“. D.h. Sie müssen Ihr Ausflugsziel noch nicht kennen, sondern nur, was Sie unternehmen 
möchten. Die neuartige Umkreissuche vereint damit nachhaltige Mobilität, Freizeit und Tourismus.  

Das Projekt ist in Berlin und Brandenburg gestartet, da der VBB als erster Verkehrsverbund in 
Deutschland die Fahrplandaten für Entwickler freigegeben hat. 

Kennen Sie schon unseren Newsletter für das Netzwerk Tourismus? 

Etwa alle zwei Monate erscheinen aktuelle Informationen für Gastgeber im Hohen Fläming. In-
halte sind u. a. Veranstaltungshinweise, Vorstellung von neuen Angeboten und Betrieben sowie 
Informationen von übergeordneten Verbänden. Alle bisher erschienenen Ausgaben des Newslet-
ters finden Sie auf unserer Homepage. 

Möchten Sie die Nachrichten auch regelmäßig erhalten? So teilen 
Sie uns Ihre E-Mail-Adresse mit und wir nehmen Sie gern in unse-
ren Verteiler auf. 

Termine 

Markttag der Offenen Höfe in der Nuthe-Nieplitz-Region an der 
Waldgaststätte „Zur Alten Eiche“ in Frohnsdorf 

02.04.2017 

 

„Entschuldigung, kennen Sie sich hier aus?“ – Schulungsfahrt zum  
Saisonstart der Burgenlinie Hoher Fläming 

05.04.2017 

Wertschöpfung im ländlichen Raum in der Heimvolkshochschule Seddiner 
See 

06.04.2017 

Bilanzkonferenz zur Zwischenevaluation der Regionalen Entwicklungs- 
strategie  

17.05.2017 

Ortsbildgestaltung - Baukultur in Brandenburger Dörfern (Ein Angebot im 
Rahmen des DorfDialogs) in der Heimvolkshochschule Seddiner See 

01.06.2017 

Mitgliederversammlung der LAG Fläming-Havel e.V.  20.06.2017 

Überdosis Dorf gewünscht? – Wie gewinnt man Menschen für den ländli-
chen Raum Brandenburgs (Ein Angebot im Rahmen des DorfDialogs) in 
der Heimvolkshochschule Seddiner See 

22.06.2017 

 

Auf unserer Facebook-Seite finden Sie immer die neusten News rund um die  
LEADER-Region. Besuchen Sie uns und werden Sie Fan! 

Möchten Sie unseren Infobrief nicht mehr erhalten? Dann senden Sie uns eine kurze Mail an lag@flaeming-
havel.de und wir nehmen Sie ab sofort aus dem Verteiler. 

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.  
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